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Ausgabe 1. Advent 2020 bis März 2021
St. Stephanus-Kirche und Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle

St. StephanuS 
 Gemeindebrief

REDAKTION: URSULA HAUSER

Liebe Leserin, lieber Leser,
ist uns bewusst, wie sehr kleine Wesen 
die Welt verändern? 

Seit gut einem Jahr ist es ein Virus, das 
unser gewohntes Leben durcheinander-
bringt, einschränkt, aber auch neues ent-
stehen lässt. Dieses Wesen ist uns allen 
bewusst: Zeitungen und Medien sind voll 
davon, und in vielen Gesprächen ist die 
Corona-Pandemie ein Thema. 

Ein anderes kleines We-
sen wurde vor gut 2000 
Jahren geboren. 

Es hatte wenige Gramm 
Geburtsgewicht und 
fand in zwei liebenden 
Händen Platz. Auch die-
ses Wesen veränderte 
die Welt. Es brachte 
das gewohnte Leben 
durcheinander - auf ein-
mal war die Herrlichkeit 
Gottes erfahrbar. Es 
schränkte das Böse ein. 
Und es ließ neues ent-
stehen: Glaube, Liebe 
und Hoffnung bekamen 
einen neuen Stellen-
wert.

Beiden Wesen ist der Tod vorherbe-
stimmt: Beim Corona-Virus hoffen wir 
darauf (Ausgang offen), bei Christus ge-
schah sein Sterben in voller Absicht, da-

mit die Sünde und das Böse nicht mehr 
das Leben dominieren, sondern Gottes 
Geist und Gottes Liebe. 

Und damit werden die Unterschiede klar. 

Das eine Wesen tötet, das andere schafft 
neues Leben. Das eine Wesen vernichtet, 
das andere baut auf. Das eine Wesen wird 
bekämpft, das andere angebetet. Dem 
einen Wesen gebührt, dass es von der 
Erde verschwindet, dem anderen gebührt 
ein Platz in unserem Herzen und unserem 

Leben. 

Welchem Wesen woll-
ten wir mehr Aufmerk-
samkeit einräumen? 

„Die ihr arm seid 
und elende  
kommt herbei,  
füllet frei eures  
Glaubens Hände. 
Hier sind alle guten 
Gaben und das Gold,  
da ihr sollt euer 
Herz mit laben“
(Paul Gerhard  
„Fröhlich soll mein Herze 
springen“ NBG Nr 36)

Segensreiche Weihnachten 

wünscht Ihnen

 Reinhard v. Kries
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Liebe Gemeinde,Liebe Gemeinde,
noch immer sind wir in der noch immer sind wir in der 
Pandemie gefangen. Aber Pandemie gefangen. Aber 
wir arrangieren uns. Wir wir arrangieren uns. Wir 
haben die verschiedensten haben die verschiedensten 
Hygiene-Konzepte erstellt Hygiene-Konzepte erstellt 
und konnten soviel, trotz Corona auf die und konnten soviel, trotz Corona auf die 
Beine stellen.Beine stellen.

Vielen Dank allen Helfern und besonders dem Vielen Dank allen Helfern und besonders dem 
Kirchengemeinderat für sein Engagement. Kirchengemeinderat für sein Engagement. 
Auch Inga von Kries und ihre Helfer haben Auch Inga von Kries und ihre Helfer haben 
dafür gesorgt, dass das Gemeindeleben nicht dafür gesorgt, dass das Gemeindeleben nicht 
erstarrt ist. Viele Pläne haben wir gemacht erstarrt ist. Viele Pläne haben wir gemacht 
und mussten sie dann doch kurzfristig ab-und mussten sie dann doch kurzfristig ab-
sagen oder anders neu aufstellen. sagen oder anders neu aufstellen. 

Gut, dass wir die Plätze vor unseren Kirchen Gut, dass wir die Plätze vor unseren Kirchen 
haben. Gottesdienste und sogar die Kon-haben. Gottesdienste und sogar die Kon-
firmationen haben wir draußen gehalten. firmationen haben wir draußen gehalten. 
Vielen Dank auch an Frau Stern, die uns für Vielen Dank auch an Frau Stern, die uns für 
die Konfirmationen ein wunderbares Blu-die Konfirmationen ein wunderbares Blu-
men-Gesteck auf einem Gestell gemacht hat. men-Gesteck auf einem Gestell gemacht hat. 
Hat sehr dekorativ neben dem Behelfsaltar Hat sehr dekorativ neben dem Behelfsaltar 
ausgesehen. Und auch der Himmel war auf ausgesehen. Und auch der Himmel war auf 
unserer Seite. Bei all den „Draußen-Aktivitä-unserer Seite. Bei all den „Draußen-Aktivitä-
ten“ hat es immer erst ganz zum Schluss oder ten“ hat es immer erst ganz zum Schluss oder 
nachdem wir aufgeräumt hatten, geregnet.     nachdem wir aufgeräumt hatten, geregnet.     

Leider sind die Infektionszahlen in die Höhe Leider sind die Infektionszahlen in die Höhe 
geschnellt, hoffen wir, dass wir alle gesund geschnellt, hoffen wir, dass wir alle gesund 
über den Winter kommen. Gehen wir rück-über den Winter kommen. Gehen wir rück-
sichtsvoll miteinander um. Wenn alle den sichtsvoll miteinander um. Wenn alle den 
Mund-Nasen-Schutz tragen, sollten wir es Mund-Nasen-Schutz tragen, sollten wir es 
schaffen.schaffen.

Möge Gott seine schützende Hand über uns Möge Gott seine schützende Hand über uns 
halten.halten.

Ursula HauserUrsula Hauser

St. Stephanus-Gemeinde

Homepage:
www.stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor Reinhard v. Kries · Dornierstr. 52
Telefon 31 567
pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de
Erreichbar am besten mit anrufen, mailen
oder klingeln.

Kirchenmusiker:
Dave Schwarz · Telefon 0177 - 7 96 18 94
dave.schwarz@rocketmail.com

Diakon:
Andreas Deh · Freitagvormittag · Tel. 39 35 10
diakon@stephanusgemeinde-luebeck.de

Gemeindebüro:
Nina Wendt
buero@stephanusgemeinde-luebeck.de

Büro St. Stephanus-Kirche
Dornierstr. 52, Telefon 31 567
Di. 9 – 12 und Mi. 16 – 18 Uhr

Büro Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Wilhelm-Wisser-Weg 12, Telefon 39 35 10
Fr. 9 – 12 Uhr

Kindergarten St. Stephanus
Frau Kathrin Krause , Telefon 31 667

Kindergarten Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Frau Büttner u. Frau Robe, Telefon 39 73 926

Vorwerker Diakonie - Ambulante Pflege
Schützenhof 2, 23558 Lübeck,
Tel. 0451/7 77 05
ambulante.pflege@vorwerker-diakonie.de

TelefonseelsorgeTag und Nacht gebührenfrei
0800 - 111 0 111
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Lebendiger Adventskalender 2020 fällt aus . . !
 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation hat sich der Kirchengemeinderat  
am Mittwoch dieser Woche dazu entschieden,  

den diesjährige Lebendigen Adventskalender abzusagen. 
Diese Entscheidung fiel uns schwer, aber das doch „nähere“ Beieinanderstehen bei 
diesen Treffen birgt ein gewisses Infektionsrisiko, und als Gastgeber ist die Verant-
wortung, für Abstand zu sorgen und Kekse und Glühwein auf Corona-sichere Weise 

auszuschenken, doch nicht unerheblich. 
Natürlich sind wir selber traurig darüber, hoffen aber auf Ihr Verständnis. 

Sicherheit ist in der aktuellen Lage wichtiger. 

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―

Frühstückstreffen

Leider können wir 
unser Frühstückstref-
fen immer noch nicht 
wieder anbieten.
Die Hygieneregeln (Abstände etc.) für so 
eine Veranstaltung können wir in unse-
ren Räumen leider nicht einhalten. 
Wir hoffen, auch wenn es im Moment 
mit den steigenden Fallzahlen nicht so 
aussieht, dass es im Neuen Jahr wieder 
möglich wird. 
Auch wir vermissen die freundliche, 
anregende Atmosphäre mit Ihnen. Ihr 
Frühstückstreffen-Team 

Gemeindeversammlung
Einer schon lieb gewordenen Tradition 
möchten wir als Kirchengemeinderat 
folgen und zur jährlichen Gemeindever-

sammlung am 1. Advent, d. 29.11.2020,  
um 11.00 Uhr in die Dietrich-Bonhoeffer-
Kapelle einladen.
Strukturelle Veränderungen im Kirchen-
kreis und die angespannte Finanzsitua-
tion unserer Kirche gehen nicht spurlos 
an unserer Gemeinde vorbei. 
Entwicklungen und Entscheidungen hier-
zu möchten wir als Kirchengemeinderat 
gerne vorstellen und erörtern. 
Auch wollen wir Einblick geben in die 
hervorragende Arbeit der vielen ehren-
amtlichen und hauptamtlichen Mitarbei-
ter in unserer Gemeinde.
Sollte uns die Covid19-Pandemie zu 
einer Absage zwingen, so werden wir 
dies in den Schaukästen, auf unserer 
Homepage und in den sozialen Medien 
mitteilen.

Manfred Prütz, 
Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
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― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―

T A I Z ÉT A I Z É
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE

Auch wenn wir in den Gottesdiensten 
nicht singen dürfen und es wahrschein-
lich den ganzen Winter so bleiben wird, 
wollen wir, sofern es nicht noch schlim-
mer kommt und die Kirchen wieder ge-
schlossen werden, Taizé-Gottesdienste 
halten. Auch mit musikalischer Unter-
malung ohne Gesang kann eine ruhige, 
schöne Stimmung aufkommen. Wir hören 
in uns hinein und versuchen Gottes 
Stimme zu vernehmen. Wenn die zum 
Zeitpunkt des Gottesdienstes geltenden 
Hygiene-Regeln eingehalten werden 
können, wollen wir uns anschließend 
wieder bei Brot und Wein austauschen. 
Kommen Sie also gerne dazu.

Wann? Am 4.12., 8.1., 12.2. und 12.3.  
jeweils um 19.00 Uhr
Prädikantin Ursula Hauser und Team 
laden herzlich ein, aus dem Alltag auszu-
steigen.

Feierabend-Gottesdienste

Ebenso wird es die Feierabend-Gottes-
dienste mit unserem Organisten Dave 
Schwarz jeden letzten Sonntag im Monat 
weiterhin geben, solange die Hygiene-
Regeln es zulassen.
Wir wollen gemeinsam beten, Bibeltexte 
hören und mit der Musik, den Lobpreis-
texten und modernem Liedgut von Dave 
und evtl. einer Sängerin die Woche be-
enden. 

Wann? Am 29.11., 31.1., 28.2., 28.3.  
jeweils um 17.00 Uhr 

Adventsfeiern

Liebe Gemeinde, 
trotz Corona wollen wir mit Ihnen den 
Advent feiern. Und zwar am 

2. 12. um 15.00 Uhr im Saal Dornier-
straße und am 

9. 12. um 15.00 Uhr im Saal Wilhelm-
Wisser-Weg 
mit Pastor v. Kries und Helferinnen. 
Damit wir uns vor Corona schützen:
•  Bitte melden Sie sich an. Wir werden 

bei den Gottesdiensten bereits An-
meldungen annehmen; 

•  Sie können sich im Büro und bei den 
Mitarbeiterinnen anmelden. 

•  Die Teilnehmerzahl ist auf 10 bis 12 
begrenzt. Darum pro Person bitte zu-
nächst nur für eine Feier anmelden. 

•  Wir halten Abstand, tragen beim Hin-
ein- und Hinausgehen Maske etc. 

Herzliche Grüße    

Reinhard v. Kries



5

Heilig Abend und Weihnachtsfeiertage
Liebe Gemeinde, wir haben Corona. Dennoch - gerade deshalb - wollen wir den 
Heiligen Abend feiern als das, was er ist: Einen Höhepunkt im Jahr, an dem wir uns 
an Gottes Größe freuen, seine Liebe feiern, unser Herz weit machen für andere, 
und nachdenken, wie „Friede auf Erden“ zu uns kommen kann. 
Normalerweise feiern 700 bis 750 Menschen die Heilig Abend-Gottesdienste unserer 
Gemeinde. Das geht mit den Corona Auflagen IN den Kirchen nicht. Darum feiern wir 
draußen, damit möglichst jeder, der möchte, mitfeiern kann. Draußen können wir auch 
singen. Und weil Weihnachten ja unter freiem Himmel stattfand (die Hirten 
auf dem Felde), kommen wir dem Original durchaus näher. 

DIE ORTE UND UHRZEITEN:
24.12. 15.00 Uhr auf dem Hof von Harald Benett, Waldstraße 50.
  16.00 Uhr auf dem Platz vor der Bonhoeffer-Kapelle,  

            Wilhelm-Wisser-Weg 16
 16.00 Uhr auf dem Rasen vor der St. Stephanus-Kirche, Dornierstraße 52
 17.00 Uhr auf dem Parkplatz des Gemeinschaftshauses, Hofweg 11a

25.12: 10.00 Uhr in der St. Stephanus-Kirche (warm, aber ohne Singen)
26.12:  10.00 Uhr in der Bonhoeffer-Kapelle (warm, aber ohne Singen)

Wir feiern draußen kurze Gottesdienste (ca 25-30 Minuten). Das können wir 
Norddeutsche bei jedem Wetter.  
Wir singen „Ihr Kinderlein, kommet“, „O du fröhliche“ und „Stille Nacht“.  
Die Liedtexte finden Sie vorher in den LN, oder bringen sie  
von zu Hause mit oder singen auswendig. 

WICHTIG:

•  Wegen Corona müssen die Namen, Anschriften und Telefon/e-mail  
der Anwesenden erfasst werden. BITTE MELDEN SIE SICH VORHER  
IM BÜRO MIT ORTSANGABE WO SIE TEILNEHMEN MÖCHTEN, AN.  
Einen Zettel mit den persönlichen Angaben bringen Sie bitte mit,  
den Sie am Eingang abgeben.

•  Vor Ort beachten Sie bitte die Laufwege (getrennte Ein- und  
Ausgänge) bzw. folgen Sie den Anweisungen. Mund-Nasen-Schutz  
tragen! Kleine Taschenlampe oder Laterne ist sinnvoll. 

•  Bitte achten Sie unbedingt auf Abstand: 1,5 Meter,  
bei Gesang 2 Meter.

•  Sollten Sie Krankheitssymptome aufweisen, bleiben Sie bitte zu Hause. 
•   Bis Heilig Abend können sich die Corona-Auflagen noch ändern.  

Den aktuellen Stand finden Sie auf unserer Homepage  
www.stephanusgemeinde-luebeck.de
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― ― ―  AUS DER GEMEINDE ― ― ―

MÜLLSAMMELAKTION
Schon zum zweiten Mal in diesem Jahr haben Glieder unserer Gemeinde 
Müll gesammelt. Dieses Mal hat die Nachhaltigkeitsgruppe zu der Aktion auf der Kathari-
nenwiese aufgerufen.
30 Anmeldungen trafen ein und trieben Meike J. Schweiß auf die Stirn, da sie sich bereit 
erklärt hatte, Suppe für die Sammleri*innen zu kochen. Es sind viele blaue Säcke zusam-
mengekommen und es hat auch wieder sehr viel Spaß gemacht, den Wald und die Straßen-
kanten vom Müll zu befreien. Im Anschluss durften wir inmitten von Kürbissen Suppe auf 
dem Biohof Benett essen.
Ein großes Dankeschön an alle Müllsammler*innen. Wer Lust auf das Thema Nachhaltig-

keit hat, ist herzlich zu 
unseren offenen Treffen 
jeden 4. Dienstag um 19 
Uhr in den Gemeindesaal 
eingeladen.

Nicole Grini

„ALLZEIT 
         BEREIT“

Neben den vielen, besonderen Aktionen 
der Pfadfinder*innen finden natürlich 
auch die Gruppenstunden weiterhin statt.

Dabei hält uns auch schlechtes Wetter 
nicht ab, rauszugehen - meistens in den 
nahen Wald oder auch vor die Kirche.

Uns ist es wichtig, Spaß zu haben, leben-
dig zu sein und dabei etwas über Gott 
und die Welt zu lernen. 

Natürlich darf auch das Pfadfinderische 
nicht fehlen! Wir erleben diese Gemein-
schaft als Geschenk Gottes. 

Der Regenbogen als Zeichen des Bundes 
Gottes mit uns Menschen ist dabei immer 
an unserer Seite - ob in unserem Herzen 
oder am Himmel.

Timon Fehring 
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Rückblick

Corona lässt uns kreativ werden. Gemeinschaft und das Wort Gottes 
sind weiter lebenswichtig. Darum haben viele Veranstaltungen draußen 
stattgefunden: Gottesdienste, die Konfirmationen, der Kürbis-Gottes-
dienst, das Erntedankfest mit Gemeindefest und Flohmarkt, Proben vom Kinderchor 
und Gemeindechor, Vater-Kind-Zelten, Zelten der Jugendlichen, Gemeindenachmittage, 
biblisches Kochen u.a.  

Vielen Dank an die Pfadfinder, die dafür das Jurtendach aufgebaut haben!! 

Hier ein paar Bilder:

?????
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„Warten“
Mit unseren Großen kamen wir in diesen 
Tagen auf das Thema „Warten“.
Mats meinte, man muss ganz schön oft war-
ten, z.B. wenn man sich ein Getränk holen 
will und in der Schlange stehen muss oder 
beim Karussell fahren.
„Ja, warten nervt sagt Laura, „im Urlaub 
musste ich auch immer warten, bis ich ins 
Schwimmbecken durfte.“
„Und Warten ist langweilig“ weiß Hannes.
„Meistens ist man auch aufgeregt“ ergänzt 
Greta“ grade vorm Geburtstag oder Weih-
nachten“.
Emilia weiß Rat bei Langeweile: “Man kann 
ja andere Sachen machen in der Zeit: sich 
ein Spiel ausdenken, kuscheln oder ein Buch 
angucken.“

374 Tage seines Lebens ver-
bringt der Mensch im Schnitt mit 
Warten: Auf den Bus, auf Feste, 
auf andere Menschen, beim 
Arzt…
Aber wie Emilia meint, hat das 
Warten auch positive Seiten, 
wenn man die Zeit mit etwas 
Schönem füllt. Es kann sich Vor-
freude, Hoffnung und Spannung 
entwickeln, wenn etwas Gutes 
bevorsteht.
So warteten viele Menschen 
vor über 2000 Jahren auf ihren 
König. Für sie bedeutete es Hoff-
nung auf eine andere Zeit und 

vielleicht Freude, das sich etwas verändert.
So wünschen wir Ihnen“ erfüllte Wartezei-
ten“, in denen Sie sich und anderen Freude 
bereiten.
Genauso wie eine wunderbare Weihnachts-
zeit und ein gesundes neues Jahr, in dem 
hoffentlich viele gute Momente auf Sie 
warten.

Es grüßt Sie herzlichst

Das Kita Team Israelsdorf
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Liebe Kinder, girls, Muddis,  
Eltern und Familien,

“Wir wollen immer noch  
und versuchen es weiter!“
Wir planen auch für das neue Jahr ver-
schiedene Veranstaltungen für euch.
Wir können zurzeit lediglich sagen, dass 
wir hoffen, unsere Pläne im neuen Jahr 
umsetzen zu können. Falls die dann 
geltenden Empfehlungen es zulassen, 
starten wir sofort mit der Vorbereitung.
Nachdem wir unsere Pläne beispiels-
weise  zum Lutherfest im September 
bereits mehrfach neu „Corona-konform“ 
angepasst hatten, haben wir schweren 
Herzens in den Herbstferien beschos-
sen, einige geplante Highlights wie das 
Lutherfest und den girls club Abend auf-
grund der allgemeinen Empfehlungen zur 
Verminderung eines Ansteckungsrisikos 
leider nicht stattfinden zu lassen.
Wir sehen uns aber bestimmt im nächsten 
Jahr bei einem der folgenden Events: Girls club Abend  

für Mädchen 10-13 Jahre

Outdoor Faschingsfeier  
auf dem Gemeinderasen

Familien-Osternachmittag
Frühlingsflohmarkt  
auf dem Gemeinderasen

Muddi-Stammtisch  
(für alle „Muddis“ … aus Kita,  
Schule, Kinderturnen, Nachbarschaft…..)

Krabbelgruppe  
(Eltern  mit Kindern 0-3 Jahre)
Sobald wir genaueres wissen, informieren 
wir euch (geschieht meistens digital). 
Wer bisher noch nicht übers Handy an-
geschrieben wurde, dies aber zukünftig 
gerne möchte, melde sich bitte bei Inga 
0160-4312758.

Liebe Grüße von  
Anne, Beate, Maren und Inga
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In diesem Jahr war wirklich alles anders 
und nicht so wie sonst!
Nach den großen Sommerferien hat ein 
neues Kindergartenjahr ganz anders an-
gefangen… 
Die Kinder haben sich gut eingelebt und 
an den neuen Kita-Alltag gewöhnt. Jetzt 
wird am Montag und Dienstag in unserer 
Bewegungshalle geturnt, am Donnerstag 
ist Spielzeugtag und am Freitag treffen 
sich die neuen Sternschnuppen.  

Alle zukünftigen Schulkinder dürfen 
im wöchentlichen Wechsel am Projekt 
„Sternschnuppen unter sich“ oder am 
Projekt „Medien-Zeit“ teilnehmen! 
 Einmal im Monat treffen sich die Kinder 
in unserer Kirche zur biblischen Geschich-
te mit Pastor v. Kries. 
Wir haben die Kirche erkundet und hören 
die Geschichten, ganz so wie ein echter 
Gottesdienst, nur für uns Kindergarten-
kinder! Lieder singen wir, mit Gitarren-
begleitung allerdings nur unter freiem 
Himmel VOR der Kirche….

Bitte bleiben Sie alle gesund  
und fröhlich!

Herzliche Grüße

Ihre Kathrin Krause

Neues aus Kita St.Stephanus

Wir möchten uns von Herzen für alle 
großzügigen Spenden bedanken!
Vor den Sommerferien wurde uns eine 
neue große Sprossenwand geschenkt, die 
in (fast) jeder Turn- und Bewegungsstun-
de auch zum Einsatz kommt.
Dann erreichte uns eine großzügige Geld-
spende vom Bürgerverein Karlshof- 
Israelsdorf-Gothmund und davon haben 
wir eine Puppenküche angeschafft…
Auch für alle anderen Spenden möchten 
wir „DANKE“ sagen! Über jedes ausge-
lesene Buch, jedes ausgespielte Spiel 
und auch über die aussortierten Bastel-
Papierreste freuen wir uns….
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Gemeindenachmittage jeweils um 15.00 Uhr 

Monat Datum Was Ort

Dezember 2. 12. Adventsfeier Dornierstr.

9. 12. Adventsfeier Wilh.-Wisser-Weg

16. 12. Gemeindenachmittag Dagmar Wellach Dornierstr.

Januar 13. 01. Gemeinde-Nachmittag mit Pastor v. Kries Wilh.-Wisser-Weg

20. 01. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstr.

27. 01. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike Jahrbeck Wilh.-Wisser-Weg

Februar 3. 02. Gemeindenachmittag mit Geburtstagskindern  
und Pastor von Kries

Dornierstr.

17. 02. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstr.

24. 02. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike Jahrbeck Wilh.-Wisser-Weg

März 3. 03. Gemeinde-Nachmittag mit Pastor v. Kries Wilh.-Wisser-Weg

24. 03. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstr.

31. 03. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike Jahrbeck Wilh.-Wisser-Weg

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen:

Route von Israelsdorf nach Karlshof: um 14.40 Uhr

Start Kirche DBK, dann Halt an der Bushaltestelle  
gegenüber dem DRK-Heim 

Route von Karlshof nach Israelsdorf: um 14.40 Uhr

Start Bushaltestelle Torneiweg Rg. Stadt, dann Halt Apotheke 

Mittwochskaffee. . . und so allerlei . . .

Liebe Gemeinde, 
wir hoffen, dass die Gemeindenachmittage 
und die Senioren-Weihnachtsfeiern wie 
geplant stattfinden können. 
Wenn sich Änderungen ergeben, 
werden wir Sie über unsere Homepage, 
die Schaukästen und die Abkündigungen 
in den Gottesdiensten informieren.
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Den Segen Gottes für unsere getauften Kindern  
haben wir erbeten für:
Liam Schaller und Elisabeth Marie Korf

Mit Gottes Wort und Segen zur letzten Ruhe geleitet wurden:
Herr Peter Stegemann Frau Ursula Sterly
Frau Ingrid Dummer Frau Emmy Kahrs
Herr Siegfried Heldmann Frau Waltraud Dahms
Frau Karla Leutelt Frau Erika Rudolph
Frau Ina-Maria Hüper  Frau Renate Klinge
Frau Gertrud Schön

Wir beten auch für alle Kranken und Einsamen in unserer Gemeinde. 
Bleibt behütet und verliert nicht den Mut. Gott ist bei uns, er trägt 
unsere Lasten mit, teilt unseren Schmerz und legt seine tröstende 
Hand auf uns. 

― ― ―  FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE  ― ― ―

Weltgebetstag 2021 -  
Motto: „Worauf bauen wir“
Grundlage ist der Text aus Math. 7, 24 - 27

Im Jahr 2021 findet der Weltgebetstag in Vanuatu statt, einem Inselstaat im 
Südpazifik. Der Staat besteht aus 83 Inseln wovon 67 bewohnt sind. 
Er hat ca. 270.000 Einwohner. Das kleine Land leidet sehr unter dem Klima-
wandel, hat außerdem 2 aktive Vulkane und muss mit Erdbeben, Tsunami und 
schwersten Stürmen leben. 
2015 hat der Zyklon Pam ca. 3000 Menschen obdachlos gemacht.  

Am 5. März 2021 sind alle Jung und Alt, Groß und Klein, Männer und Frauen 
aller Welt zum gemeinsamen Beten und Handeln für Gerechtigkeit eingeladen. 
Zentrale Veranstaltung in Lübeck St. Petri um 12.00 Uhr.  
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Manfred Prütz, 
Vorsitzender 
des Kirchengemeinderates, 
fragt ein  
Kirchengemeinderatsmitglied: 
Magst du uns etwas über deine 
Person erzählen?

Mein Name ist Dagmar Wellach, 
ich wohne schon sehr lange in 
Israelsdorf.

Meine Kindheit habe ich 
hier genossen. Ich bin 
über 30 Jahre verheira-
tet und habe 3 Kinder, 
welche in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kapelle 
getauft und konfirmiert 
wurden.

Ich habe eine Ausbildung 
zur Chemielaborantin 
abgeschlossen, später mich 
meiner Familie gewidmet und 
arbeite jetzt in Teilzeit in einer 
Seniorenresidenz.  

Zu meinen Hobbys zählt Skifahren, 
schwimmen, tanzen und lesen. 

Im Sommer bin ich gerne mit dem 
Wohnwagen unterwegs.

Seit wann bist du  
in unserer Gemeinde?

Während meiner Kindheit haben mich 
liebe Nachbarn mit in ihre Freikirche 
genommen. D.h. Sonntagsschule, Teen 
Kreis, Jugendgruppe

Konfirmiert bin ich in der Bonhoeffer-
Kapelle.

Seit 2005 wollte ich mich in unserer 
Kirche einbringen und besuchte regel-
mäßig die Gottesdienste. Ich fand in 
unserer Gemeinde ein neues Zuhause 
und wurde 2008 zum ersten Mal in den 
Kirchengemeinderat gewählt.

Wie engagierst du dich?

Ich übernehme vielfältige Aufgaben. 
Kirchengemeinderat, Küster, Lek-

tor, Gemeindebriefe verteilen, 
Organisieren und einen 

Seniorenkreis. Die Arbeit 
in diesem Kreis bedeutet 
mir viel, weil ich immer 
wieder erlebe, wie jung 
die Senioren im Kopf 
sind und man immer 
wieder etwas von ihren 
Erfahrungen mitneh-

men kann.

Was bedeutet  
Glauben dir?

Ich fühle mich in Gottes Hand 
aufgehoben und weiß, dass er für 

mich einen Plan hat. Es ist nicht immer 
alles super, aber ich habe die Gewiss-
heit, dass ich meinen Glauben auf Fels 
gebaut habe.

Was wünschst du  
den Menschen in unserer  
Gemeinde?

Das sie unsere Kirchen mehr  
besuchen, um festzustellen,  
dass man dort Gott spüren  
und erleben kann und sie  
immer willkommen sind.

― ― ―  MITARBEITER UNSERER GEMEINDE  ― ― ―
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 Bitte informieren Sie sich, ob Ihre Gruppe stattfinden kann.
 Alpha-Bibelkreis 1. u. 3. Dienstag d. Monats um 19 Uhr 
 Pastor von Kries, Maren u. Manfred Gemeindesaal, Dornierstr. 52
 Bibelgesprächskreis dienstags von 10.30 – 11.30 
 mit Pastor von Kries oder Ute Rippl Gemeindesaal, Dornierstr. 52
 Bibellesen und Kochen 2. Dienstag um 19.00 Uhr 
 Anke Winter Gemeindesaal, Dornierstr. 52 
 Eltern-Kind-Treffen Wir pausieren. Wir verständigen Sie, 
 Inga von Kries Tel. 3 15 67 wenn es wieder losgeht.
 Frühstücksplauderei erst wieder, wenn nach den  
  Hygiene-Vorschriften möglich. 
 Gemeindenachmittag (Senioren) Siehe Gemeindebrief Seite 11  
 . . . und so allerlei
 Gemeinde-Pfadfinder Dienstagsgruppe (4.-6. Klasse) in Karlshof
 St. Stephanus-Eichhörnchen Mittwochsgruppe (3.-4. Klasse) in Karlshof 
  Mittwochsgruppe (12 – 18 Jahre) in Israelsdorf 
  Freitagsgruppe (7.-8. Klasse) in Karlshof 
  Uhrzeiten bei Andreas Deh erfragen
 Jugendgruppe einmal im Monat 
 Ltg. Andreas Deh Termine bei Andreas erfragen  
  andreas.deh@gmx.de
 Kinderchor, donnerstags 16 - 17 Uhr
 Gitarrenkurs  donnerstags 18.30 – 19.15 Uhr
 Kirchenchor donnerstags 19.30 Uhr 
 Ltg. Dave Schwarz Gemeindesaal, Dornierstr. 52
 Kindergottesdienst + für Kinder im Kita-Alter    Wir machen Pause 
 Seven-heaven-Kids für Kinder im Grundschulalter am 10.5. 
   Wir machen Pause 
  in St. Stephanus, Dornierstr. 52
 Muddi-Stammtisch Auch wir machen Pause.  
 Inga von Kries Tel. 31567  Neue Termine werden bekannt gegeben.
 Nachhaltigkeitsgruppe am 4. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 
 Nicole Grini Gemeindesaal, Dornierstr. 52  
 Ökumenekreis jeden 2. Mittwoch des Monats um 19.30 Uhr  
 Info.: Norbert Paul  im kleinen Saal „Haus der Begegnung“  
 Tel. 39 39 44 Parade 4
 Sportliche Entspannung dienstags 19.00 - 20.00 Uhr im 
 Frau Gertraud Groth Gemeindesaal, Wilh.-Wisser-Weg 12 
 Tel. 39 39 90

W A S ?   W A N N ?   W O ? 
Bitte informieren Sie sich, ob Ihre Gruppe schon wieder gestartet ist.

Unterhaltung · Glaube · Gemeinschaft · Freude
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Liebe Gemeinde, 

wir haben den Plan so aufgestellt,  
als wenn alles wieder „Normal“ laufen könnte. 

Wir werden uns jeweils nach den Bestimmungen 
und Hygieneregeln richten,  

die zu dem jeweiligen Termin gültig sind. 

― ― ―  Gottesdienstplan vom 1. Advent 2020 bis 28. März 2021 ― ― ―

NOVEMBER 2020

29.11.2020
Bonhoeffer
Bonhoeffer

1. Advent
10.00 Uhr
17.00 Uhr

Gottesdienst (A) 
anschl. Gemeindeversammlung
Feierabend-Gottesdienst

Liturg: Manfred Prütz 
Predigt: Pastor von Kries
Dave Schwarz

DEZEMBER 2020

04.12.2020
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

06.12.2020
Stephanus

2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Kries

13.12.2020 
Bonhoeffer

3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

20.12.2020
Stephanus

4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Kries

24.12.2020                       Heilig Abend
Hof Harald Benett, Waldstr. 50 a  
vor der Bonhoeffer Kapelle
vor der St. Stephanus-Kirche
Parkplatz Gemeinschaftshaus 
Karlshof, Hofweg 11 a

Gottesdienste
15.00 Uhr
16.00 Uhr
16.00 Uhr 

17.00 Uhr

Pastor von Kries
Pastor von Kries
Prädikantin Ursula Hauser

Pastor von Kries

25.12.2020            1. Weihnachtsfeiertag
Stephanus  

Gottesdienst 
10.00 Uhr Prädikantin Ursula Hauser

26.12.2020           2. Weihnachtsfeiertag
Bonhoeffer

Gottesdienst 
10.00 Uhr Prädikantin Ursula Hauser

27.12.2020            1. So. n. dem Christfest
St. Andreas
St. Matthäi

Regionalgottesdienst
10.00 Uhr
10.30 Uhr

Pastorin Ellen Nass
Pastor Michael Schulze

31.12.2020
Bonhoeffer

Altjahrsabend
17.00 Uhr Gottesdienst (A) Pastor von Kries

JANUAR 2021

01.01.2021
St. Christoph: 

Neujahr
16.00 Uhr Gottesdienst 

Dieses Jahr leider ohne Berliner-Essen
Pastor Schmidt
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03.01.2021
St. Thomas

2. So. n. d. Christfest
10.00 Uhr Regionalgottesdienst Pastor Schneidereit

08.01.2021
Bonhoeffer

19.00 Uhr  Taizé-Gottesdienst
 anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

10.01.2021
Bonhoeffer

1. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (A) Pastor von Kries

17.01.2021
Stephanus

2. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr

Gottesdienst, Kanzeltausch zum  
Abschluss der Gebetswoche

24.01.2021
Bonhoeffer

3. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

31.01.2021
Stephanus
Bonhoeffer

Letzt. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr
17.00 Uhr

Gottesdienst zum Pfadfindergeburtstag
Feierabend-Gottesdienst

Pfadfinder und
Pastor von Kries
Dave Schwarz

FEBRUAR 2021

07.02.2021
Bonhoeffer

Sexagesimä
10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Kries

12.02.2021 
Bonhoeffer

10.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

14.02.2021
Stephanus

Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst    Pastor von Kries

21.02.2021
Bonhoeffer 

Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst (A)

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

28.02.2021
Stephanus
Bonhoeffer

Reminiszere
10.00 Uhr
17.00 Uhr

Themen-Gottesdienst
„Heiliger Geist“ Teil 1
Feierabend-Gottesdienst

Pastor von Kries 
Dave Schwarz

MÄRZ 2021

07.03.2021
Bonhoeffer

Okuli
10.00 Uhr

Themen-Gottesdienst 
„Heiliger Geist“ Teil 2 Pastor von Kries

12.03.2021
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
anschl. Gespräch, Brot und Wein

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

14.03.2021
Stephanus

Lätare
10.00 Uhr

Themen-Gottesdienst
„Heiliger Geist“ Teil 3 Pastor von Kries

21.03.2021 
Bonhoeffer

Judika
10.00 Uhr

Themen-Gottesdienst
„Heiliger Geist“ Teil 4

Prädikantin Ursula Hauser
und Team

28.03.2021
Stephanus
Bonhoeffer

Palmsonntag
10.00 Uhr
17.00 Uhr

Gottesdienst (A)
Feierabend-Gottesdienst

Pastor von Kries
Dave Schwarz

JAHRESLOSUNG 2021:

Jesus Christus spricht: 
„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.“  

(Lk. 6,36)


